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Vorwort des Schrittleiters

» Teresd Uveo  > Avwıla Türöffnerin für Edıith Stein«, lautet das The-
der dıesjaährıgen Jahresversammlung der Edırch Stein Gesellschatt

ın Göttingen, dem Urt, dem S1E sıch AUS der Reinach’schen Bı-
bliothek dıe Selbstbiographie der Teresa herausgesucht hat; S1E 1St
ıhr also nıcht auts Geratewohl ın dıe Hände gefallen, dass Jjene
inzwıschen schon legendäre Nacht VOo Bergzabern nıcht gegeben
hat Mırt dıiesem Thema Teresa und Edırth Steıin soall auch des
500 Geburtstages der Teresa 28 Marz ın diesem Jahr gedacht
werden.
Dass Edırth Steilns Suche und das damıt verbundene Interesse für dıe
hl Teresa Früchte gebracht haben, zeıgen dıe Worte, mIıt denen
dıe spatere SCHWESTER LTERESIA BENEDICTA ( CRUCE dıe 11ICUC deutsche
Übersetzung der Schrıitten Teresas kommentiert hat, dıe Anfang
dieser Ausgabe dokumentiert werden. elıtere Beıiträge 1mM
Bereich Aktuelles 1St eın Autsatz VOo ANFRED DESELAERS, der auch

dıe Befreiung des Auschwiıtz VOLr 70 Jahren erinnern soll D1e
künstlerıische Darstellung Teresas und Schwester Teresı1a Benedictas
VOo HELGA ESSERT-LEHN SOWI1e dıe Erinnerung Edırth Stein und
enl alk ın der Kırche Marı Hımmaueltahrt Kleve durch ODO
VISSERING wollen ebentalls aut Edırch Steilns Aktualıtiät hınweısen.
W E1 unterschiedliche Stimmen eısten eınen hervorragenden Be1-
Lra ZU  - besseren Kenntnıs der Biographie Edırch Stelns: Eınmal |
[ [X SCHANDL mıt einem austührlichen Beıtrag Edırth Steilns Fın-
stellung den beıden Weltkriegen, sodann, ın einem SAaNZ anderen
Bereıch, dıe interessanten Überlegungen VOo MaRY HEIDHUES
Edırch Steilns Esther-Verständnıs.
Besonders reichhaltıg tiel dıesmal dıe Abteıilung Religionsphiloso-
phıe AUS ( CHRISTOPH BETSCHART denkt ber dıe Konsequenzen VOo

Edırch Steilns Verstäiändnıs der menschlichen Indıyıdualität nach, Ro-
(CARUSO versucht sıch mıt einem Vergleich zwıschen Eıintüh-

lung und Mystık ın Edırch Steilns phänomenologischer Betrachtung,
HANNA-BARBARA (3ERL-FALKOVITZ kontrontiert dıe heutige Anthro-
pologıe mıt Edırch Stein und BERND URBAN spurt mIıt dem eizten Teıl
sSe1INeESs Autsatzes och eiınmal der Platon-Rezeption durch Edırch
Steın ach

Vorwort des Schriftleiters

»Teresa von Ávila – Türöffnerin für Edith Stein«, so lautet das The-
ma der diesjährigen Jahresversammlung der Edith Stein Gesellschaft
in Göttingen, dem Ort, an dem sie sich aus der Reinach’schen Bi-
bliothek die Selbstbiographie der hl. Teresa herausgesucht hat; sie ist
ihr also nicht aufs Geratewohl in die Hände gefallen, so dass es jene
inzwischen schon legendäre Nacht von Bergzabern nicht gegeben
hat. Mit diesem Thema – Teresa und Edith Stein – soll auch des
500. Geburtstages der hl. Teresa am 28. März in diesem Jahr gedacht
werden.
Dass Edith Steins Suche und das damit verbundene Interesse für die
hl. Teresa Früchte gebracht haben, zeigen u. a. die Worte, mit denen
die spätere SCHWESTER TERESIA BENEDICTA A CRUCE die neue deutsche
Über setzung der Schriften Teresas kommentiert hat, die am Anfang
dieser neuen Ausgabe dokumentiert werden. Weitere Beiträge im
Bereich Aktuelles ist ein Aufsatz von MANFRED DESELAERS, der auch
an die Befreiung des KZ Auschwitz vor 70 Jahren erinnern soll. Die
künstlerische Darstellung Teresas und Schwester Teresia Benedictas
von HELGA ESSERT-LEHN sowie die Erinnerung an Edith Stein und
Leni Valk in der Kirche Mariä Himmelfahrt zu Kleve durch BODO

VISSERING wollen ebenfalls auf Edith Steins Aktualität hinweisen.
Zwei unterschiedliche Stimmen leisten einen hervorragenden Bei-
trag zur besseren Kenntnis der Biographie Edith Steins: Einmal FE-
LIX SCHANDL mit einem ausführlichen Beitrag zu Edith Steins Ein-
stellung zu den beiden Weltkriegen, sodann, in einem ganz anderen
Bereich, die interessanten Überlegungen von MARY HEIDHUES zu
Edith Steins Esther-Verständnis.
Besonders reichhaltig fiel diesmal die Abteilung Religionsphiloso-
phie aus: CHRISTOPH BETSCHART denkt über die Konsequenzen von
Edith Steins Verständnis der menschlichen Individualität nach, RO-
SALIA CARUSO versucht sich mit einem Vergleich zwischen Einfüh-
lung und Mystik in Edith Steins phänomenologischer Betrachtung,
HANNA-BARBARA GERL-FALKOVITZ konfrontiert die heutige Anthro-
pologie mit Edith Stein und BERND URBAN spürt mit dem letzten Teil
seines Aufsatzes noch einmal der Platon-Rezeption durch Edith
Stein nach.
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Eınen sehr 1aktuellen Beıtrag ZU  - Phitosophiegeschichte elstet METTE
LEBACH mIt ıhrem Autsatz ber dıe Menschenwürde; angesichts der
derzeıtigen Sıtuation vieler Menschen, deren Wuürde eben nıcht
erkannt wiırd, können diese Reflexionen and Edırch Steilns ZU  -

Bewusstmachung dieser Thematık verhelten. ÄNNA JANI geht mıt ıh-
IC  — Ausführungen den Spuren der Dilthey-Rezeption ın Edırch
Steilns frühen Schritten ach
Im Themenbereıch Spirıtnalıität o1ibt Beıiträge VOo HARALD MÜüL-
LER-BAUSSMANN ber Edırch Steilns Theaterstücke, eın bısher wen1g
bearbeıitetes Terraıun; sodann werden W E1 Predigten dokumentiert:
Eınmal dıe Predigt VOo Bischoft KARLHEINZ \WIESEMANN beım Katho-
lıkentag ın Regensburg SOWI1Ee dıe Predigt VOo KATHARINA SEIFERT, der
Präsıdentin der Edırch Stein Gesellschaft, be]l der Enthüllung der
Edıith-Stein-Gedenktatel Restaurant Kybfelsen ın Freiburg. Der
besonderen Beachtung wırd dıe Vigilfeier VOo HANSJAKOB BECKER
und TONKE DENNEBAUM empfohlen, der IA  — viele »Nachahmer«
wuünschen annn
Der Band schlieft, W1€e iımmer, mIt der Edith-Stein-Bıbliographie
für 2014 und den Mıtteilungen.’

München, Februar 2015, dem Fırmungstag Edırch Steilns

Ulrıch Dobhan

Erganzungen un: Berichte den Mıtteilungen w1e auch ZUr Edıith-Stein-Biblio-
eraphıie sınd ımmer wıllkommen: ulrıchocd@hotmauil.com. Än dieser Stelle bedanke
ich mıch be1 meınem Mıtbruder Herrgesell CCD für seline Internet-Suche ach
Hınwelisen Edıth Stelin.

Einen sehr aktuellen Beitrag zur Philosophiegeschichte leistet METTE

LEBACH mit ihrem Aufsatz über die Menschenwürde; angesichts der
derzeitigen Situation vieler Menschen, deren Würde eben nicht an-
erkannt wird, können diese Reflexionen an Hand Edith Steins zur
Bewusstmachung dieser Thematik verhelfen. ANNA JANI geht mit ih-
ren Ausführungen den Spuren der Dilthey-Rezeption in Edith
Steins frühen Schriften nach.
Im Themenbereich Spiritualität gibt es Beiträge von HARALD MÜL-
LER-BAUSSMANN über Edith Steins Theaterstücke, ein bisher wenig
bearbeitetes Terrain; sodann werden zwei Predigten dokumentiert:
Einmal die Predigt von Bischof KARLHEINZ WIESEMANN beim Katho-
likentag in Regensburg sowie die Predigt von KATHARINA SEIFERT, der
Präsidentin der Edith Stein Gesellschaft, bei der Enthüllung der
Edith-Stein-Gedenktafel am Restaurant Kybfelsen in Freiburg. Der
besonderen Beachtung wird die Vigilfeier von HANSJAKOB BECKER

und TONKE DENNEBAUM empfohlen, der man viele »Nachahmer«
wün schen kann.
Der Band schließt, wie immer, mit der Edith-Stein-Bibliographie
für 2014 und den Mitteilungen.1

München, 2. Februar 2015, dem Firmungstag Edith Steins

Ulrich Dobhan OCD

1 Ergänzungen und Berichte zu den Mitteilungen wie auch zur Edith-Stein-Biblio-
graphie sind immer willkommen: ulrichocd@hotmail.com. An dieser Stelle bedanke
ich mich bei meinem Mitbruder T. Herrgesell OCD für seine Internet-Suche nach
Hinweisen zu Edith Stein.
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